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Ausrüstung von Kranltenmobilien-Magazinen
Belieferung von Samaritervereinen, Luftschutzstellen und Ortswehren

«Verschütteten». Im richtigen Tempo erfolgte die Absuchung der
Lawine mit Sondierstangen und Skistöcken. Prompt wurde der
Sanitätshund Erlo, unter Führung des Ohmanns der Hilfsstation, Tony
Stabler, zur Witterung eingesetzt, und in relativ kurzer Zeit waren
die «Verschütteten» durch diese flotte Arbeit von Führer und
Sanitätshund geborgen und behandelt. Es waren aber von den Samaritern

auch noch eine Anzahl Verletzter zu bergen und nach vorläufiger

Besorgung auf Skischlitlen über die Hänge nach Kaltbad zu
transportieren. Wiederbelebungsarbeit, Wundbehandlung, Fixationen
-und Transport wurden erstaunlich rasch erledigt. Auf der Station
Kaltbad wurden alle Verletzten übungsweise in Bahnwagen verladen,
nach Station Edelweiss geführt und neuerdings — zur Ausprobierung
der Haltbarkeit der Improvisationen — nach Kaltbad hinunter trans-

Eortieu, wo im Wartsaal eine Notunterkunftsstelle geschaffen war.
'ort besprach vorerst der Experte des Roten Kreuzes, Spitalchefarzt

Dr. Ziegler aus Zug, den Verlauf der Uebung. Er gratulierte dem
Uebungsleiter, Hilfslehrer Büöler, für die Anlage und die sehr gute
Durchführung. Auch gefiel ihm namentlich das ruhige Arbeiten der

Mitglieder, und im ganzen war er sehr befriedigt. Vom Samariterbund
waren in Anbetracht der Bedeutung dieser Uebung der Zentralpräsident

Scheidegger und Verbandssekrelär Hunziker der Veranstaltung
gefolgt; sie schlössen sich restlos den Ausführungen von Dr. Ziegler
an und erklärten, dass sie vom ganzen Verlauf ausserordentlich gut
beeindruckt seien. Neben dem versierten, tüchtigen Hilfslehrer Büöler
hatten sich stark betätigt die Hilfslehrer Krähenbühl und Frau Städe-
lin aus Goldau, sowie Menziger und Sutter von Sattel. Allen gebührt
Dank für ihre Arbeit. Sie haben wiederum ein gutes Vorbild gegeben,
wie man ehrgeizlos die Samaritertätigkeil aufzufassen hat. Alle haben
ihre Aufgaben recht eindringlich erfüllt, so dass man sagen darf: diese
Arbeit habe wesentlich dazu beigetragen, die Erfordernisse der
Lawinenrettung vollwertig zu gestalten. (Sehe.)

Und dann die grausame Wirklichkeit.
Wie wichtig solche Uebungen sind, beweist der tragische

Umstand. dass am gleichen Abend die Meldung kam, es habe sich an der
westlichen Seite des Rigi ein Lawinenunglück ereignet, von dem zwei
Skifahrer betroffen worden waren. In der bereits eingetretenen
Dunkelheit konnte einer der beiden Verunglückten, der ohnmächtig bis
zum Hals im Schnee steckte, vom Lawinenhund aufgefunden werden.
Ohne diese rasche Hilfe wäre der betrolfene Skifahrer wohl dem
Erfrierungstod preisgegeben gewesen. Das zweite Opfer des Lawinen-
ungliieks stürzte über eine Felswand von etwa 400 m ab und konnte
am folgenden Morgen leider nur noch als Leiche geborgen werden.

(Red.)

Calanca

Sezione samaritani « I re Leghe ». La senipre operosa Sezione
samaritani «Tie Leghe» iniziava quest'invemo la sua attivitä in Valle
con la proiezione del film « I samaritani all'opera » nel pomeriggio
del 5 dicembrc scorso nella sala di Circolo ad Arvigo e la sera dello
stesso giorno ad Augio nella sala dell'amico Carlo Spadino. La nostra
gente ebbe cosi occasione di seguire lo sviluppo di un corso sama-
ritano in tulti i suoi dettagli, nonche corsi di puericoltura, corsi
assisfenza agii aminalali, esereizi da campo ed esereizi pratici di
salvataggio, imparando cosi ad apprezzare maggiormente il lavoro
pieno di sacrifici e di privazioni di molli samaritani, i quali all'occor-
renza sono sempre pronti a preslare la loro opera tanto preziosa e

meritevole. — Grande concorso si ebbe ad Augio dove la sala riusci
completamenle stipata di gente e qui ci piace far notare come nella
Calanca interna di solito tali manifestnzioni inconlrano la com-
prensione del popolo e l'interesse di ognuno e ciö e veramentc meritevole

di lode.

Per quesla occasione si roeava per la prima volta in Calanca il
iegrelario generale della Federazione svizzera dei Samaritani a Ollen,
Ernesto Hunziker, il quale venne presentato ad Augio prima ehe

s'iniziasse la proiezione con parole di circostanze dal M.° Marcello
Feiice, proprio al moinento in cui, giungeva un telcgramma del

delegate Enrico Marietta dolentissimo per la sua forzata assenza,
essendo impegnato altrove. Dopo la proiezione del film ebbe luogo
la castagnata per le samaritane della Calanca interna presentc i

Signori Hunziker e Grunder con la municipality di Augio. La serata
terminö poi con alcuni canti popoiari interpretati egregiamente dalle
samaritane e simpatizzanti.

Ed ora noi, volendo interpretare i sentimenti delle samaritane e

della popolazione della Calanca tutta, diciamo un grazie di cuore ai

Signori Hunziker, Marietta e Grunder.

Totentafel
Wohlen (Aarg.). S.-V. Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht,

unsere Mitglieder und Freunde vom Ableben unseres hochgeschätzten

Mitbegründers und Ehrenmitgliedes Dr. Roman Müller. Arzt, in
Kenntnis zu setzen. Seit der Gründung unseres Vereins, 1908, hat der

liebe Verstorbene uneigennützig seine Dienste uns zur Verfügung
gestellt und war uns ein liebevoller Berater und väterlicher Freund.

Für alle uns erwiesene Hingabe danken wir ihm übers Grab hinaus,

und sein Andenken wird uns als eines edlen, opferbereiten Menschenfreundes

in treuer Erinnerung bleiben. Der Vorstand.

Verantwortlich für dea Teil des Schwelzerischeo Samariterbuades
Responsable pour la partie de l'AUiance sulsse des Samaritalns

E. HUNZIKER, Olteo
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